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Quantentechnologien als Kontext beim Lernen der 
Quantenphysik

 
Im Vortrag  wird  gezeigt,  wie  aktuelle  Quantentechnologien  als  authen-
tische  Kontexte  für  den  Physikunterricht  genutzt  werden  können. 
Ausgangspunkt  ist  der  Ansatz  des  kontextorientierten  Lernens,  das 
physikalische  Inhalte  mit  lebensnahen,  technologischen  oder  berufs-
relevanten  Themen  verknüpft. Vor  diesem Hintergrund  werden  die  drei 
zentralen  Säulen  der  Quantentechnologien  –  Quantenkommunikation, 
Quantencomputer und Quantensensorik – auf ihre didaktischen Potenziale 
hin untersucht. 

Besonders die Quantenkryptographie bietet vielversprechende Ansätze für 
den  Unterricht:  Das  BB84-Protokoll  zur  quantengesicherten  Schlüssel-
verteilung  lässt  sich  im  Unterricht  nicht  nur  konzeptuell  erschließen, 
sondern auch experimentell erproben. Für den Bereich Quantencomputing 
werden erste konkrete Unterrichtsvorschläge vorgestellt, die den Zugang 
zu  dieser  anspruchsvollen  Technologie  erleichtern:  das  spielerische 
Quantum-Penny-Flip-Spiel  mit  nachweisbarer  Quantengewinnstrategie, 
ein  VR-Escape-Room  mit  Quantengattern  sowie  ein  Interferenz-
experiment,  das  Lernende  auf  echten,  frei  zugänglichen  Quanten-
computern  selbst  durchführen  können.  Diese  Formate  machen  zentrale 
Konzepte  wie  Superposition  und  Interferenz  erfahrbar,  ohne  einen 
vollständigen formalen Zugang zur Quantenmechanik vorauszusetzen. 


